
Ihre MBI-Kandidatin für den

Wahlkreis 5 – Kahlenberg

Birgit Hanf
50  Jahre, seit 2004 Bezirksvertreterin und

Ratsmitglied für die MBI. Politische Schwerpunkte:
Tier- und Naturschutz, Seniorenbelange

Für Kahlenberg fordere ich:

•  keine weitere bauliche Verdichtung
•  sinnvolle Lärmschutzmaßnahmen gegen
   Verkehrs- und Fluglärm
•  Schutz und Erhalt der vorhandenen  Grün-
   flächen

Die Ruhrbania-Ruhrpromenade ist der teu-
erste Mülheimer Schildbürgerstreich. Für
dieses unter der Regie der SPD und Frau OB
Mühlenfeld  ersonnene „Leuchtturmprojekt“
wurden die wertvollen Baumbestände im
Gartendenkmal der Ostruhranlangen zwischen
Schlossbrücke und Eisenbahnbrücke geopfert.
Intakte Gebäude wie die Stadtbücherei, das
Gesundheitshaus, das  AOK-Gebäude und das
halbe Rathaus werden abgerissen, um z.T.
einige Meter weiter wieder neu aufgebaut zu
werden. Für den Rathausumzug werden teure
Immobilien  auf Jahrzehnte angemietet. Das alle
kostet die bankrotte Stadt unzählige Millionen.
Hinzu kommen unvorstellbar hohe versteckte
Kosten für Umzüge und Umbauten, Straßenum-
bau, Gutachten und Planungen.

In Ermangelung anderer Interessenten will die
Verwaltung auf dem noch nicht abgerissenen
Ruhrbania-Baufeld zwischen Eisenbahn- und
Nordbrücke die neue Fachhochschule ansie-
deln. Hierfür gibt es aber geeignetere und vor
allem billigere Flächen: am Kassenberg oder
im Notfall an der Duisburger Straße.

Um noch mehr unsinnige Verschwendung
öffentlicher Gelder zu vermeiden ...

Für Fairness, Transparenz und echte Bürgerbeteiligung!
Für nachhaltige Stadtentwicklung: sozial, ökologisch, finanziell!

Für Gleichbehandlung und Rechtsstaatlichkeit!

Nötig wie nie - MBI!
Wer beim Millionengrab Ruhrbania noch Schlimmeres verhin-
dern will, wer Parteienklüngel und Vetternwirtschaft eindäm-
men will, wer Heimaterde, Grünzüge, Stadtdurchlüftung  bes-

ser schützen will, sollte am 30. August MBI wählen!

MBI –Mülheimer Bürger Initiativen
Kohlenkamp 1,Tel. 3899810 Fax: 3899811 mail: mbi@mbi-mh.de

Liste 3 auf dem Wahlzettel

Was ist MBI, was wollen wir?
Die MBI wurden 1999 als rein kommunales Mülheimer
Wählerbündnis gegründet. Bei den Kommunalwahlen 1999
erhielten die MBI 5,6% der Stimmen, 2004 dann 10,3%.
Wir wollen, dass Bürger frühzeitiger informiert und
beteiligt werden, wenn ihr Wohnumfeld oder ihre Geld-
börse von Vorhaben der Stadt betroffen sind. Wir infor-
mieren und beraten die Betroffenen, fördern Bürgerinitia-
tiven, unterstützen Bürgerbegehren und versuchen zu ver-
hindern, dass über den Köpfen der Bevölkerung Entschei-
dungen gefällt werden oder zum Vorteil von wenigen viele
andere Menschen Nachteile erleiden.

... fordere ich für Mülheim:
•  Stopp von Ruhrbania:
•  Verzicht auf das noch nicht abgerissene
    Ruhrbania-Baufeld zwischen   Eisenbahn-
    und Nordbrücke, d. h. kein Abriss des neu
    rennovierten Gesundheitsgebäudes, des
    AOK-Gebäudes und ehem. Arbeitsamts
•   kein Abriss des Overfly (Abfahrt) von
    der Nordbrücke zur Aktienstraße
•   Ansiedelung der Fachhochschule auf der
    Duisburger Straße oder am Kassenberg

im Internet unter www.mbi-mh.de
Dort steht vieles, was  in WAZ + NRZ  nicht  vorkommt


